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NÖN-Abonnenten 
haben’s besser 
Aktuelle Angebote und exklusive Vorteile für 
Abonnenten gibt es nur im NÖN-AboClub 
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NÖ auf  
einen Blick. 

Meine Region 
im Fokus.

tele – das  
Fernsehmagazin
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Durch und durch Niederösterreich 

Mit Politik, Wirtschaft, 
Chronik, Kultur,  
Sport und Society

Relevante und wert-
volle Nachrichten aus 
meiner Gemeinde.

Gratis TV-Magazin in  
jeder NÖN-Ausgabe
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Die NÖN begeistert ihre Leser mit  
der größten Redaktion des Landes.  
So sind wir immer ganz nah am  
Geschehen. Unsere Mitarbeiter  
berichten direkt vor Ort, damit  
Sie entscheidend mehr wissen.

Jetzt alle Vorteile entdecken: 
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Rot-Kreuz-Café bringt
Menschen zusammen

Die Annaberger Rotkreuz-Mit-
arbeiter luden auch dieses Jahr
wieder mit Kuchen und Kaf-
fee, zur Verfügung gestellt von
vielen Freunden und Gönnern
der Rettungsdienstelle, in der
Dienstelle des Roten Kreuzes
Annaberg zum Rot-Kreuz-
Café.Neben der Annaberger
„Rettungscrew“ zeigten sich

Annabergs Bürgermeisterin
Claudia Kubelka sowie der Rot-
Kreuz-Bezirksstellenleiter Wil-
li Kuhn vom überaus großen
Besucheransturm begeistert.

„Die vielen Gäste hatten
endlich wieder einmal Gele-
genheit, sich mit Freunden
und Bekannten zu treffen und
gemeinsam einen wunder-
schönen Nachmittag zu ver-
bringen“, freut sich Kubelka
über das nette Angebot für
mehr Miteinander.


Sichtlich gut gelaunt

und höchst erfreut
über den großen Besu-

cheransturm zeigten
sich Bürgermeisterin
Claudia Kubelka und

die Rotkreuz-Mitarbei-
terinnen Isabella Scha-

chinger, Brigitte Nutz
und Elsbeth Zeuner

sowie Greta Enna (v. l.).
Foto: Hans Kessel

Drei Jahrzehnte Halter
auf der Kuchlalm

Auf der Kuchl-Bergbauernalm,
die auf 1.300 Höhenmeter in
den Türnitzer Alpen liegt, ist seit
30 Jahren Franz Mitterer Halter
mit viel Liebe und Herzblut.

Aus diesem Anlass ehrten
die Mitglieder der Agrargemein-
schaft den langjährigen Almhal-
ter.

Der Obmann des NÖ Alm-
und Weidewirtschaftsvereins,
Josef Mayerhofer, überreichte
ihm die „Halternadel für beson-
dere Verdienste für die Almbau-
ern und Almwirtschaft“.

Karl Wagner, Obmann der
Agrargemeinschaft Kuchl-Berg-
bauernalm, bedankte sich zu-

sätzlich mit einem Geschenk für
Mitterers Einsatz über drei Jahr-
zehnte.

Franz Mitterer betreut von
20. Mai bis Anfang Oktober rund
110 Rinder, überwiegend Mut-
terkühe mit ihren Kälbern sowie
Jugendrinder. Während der
Weidesaison kümmert er sich
etwa um 15 Abkalbungen.

Die Alm umfasst eine Ge-
samtfläche von 126 Hektar, da-
von etwa 85 Hektar Futterflä-
che. „Eine besondere Heraus-
forderung ist es, bei Schlecht-
wetter und Nebel das Vieh zu
betreuen“, schildert Mitterer.
Seine Leidenschaft für die Alm-
wirtschaft bringt er auf den
Punkt: „Am glücklichsten fühle
ich mich mitten in der Rinder-
herde.“

 Mit 110 Rindern und etwa 15 Abkalbungen pro Saison meistert Franz Mitterer
(3. v. l.) die Herausforderungen der Almwirtschaft.
Foto: privat

LET‘s Padel! Bei Österreichs
Nummer 1 Geld sparen!
Bei einem der 6 Standorte in
Niederösterreich Padel-Tennis spielen!
Padel ist sehr leicht zu erlernen, macht
sofort Spaß und ist für jedes Alter geeignet.
AboClub-Vorteil: Bis zu 25% Rabatt!
Erhältlich mit dem Code „NÖN_PZ_W25“ von
Montag bis Freitag bis 16 Uhr. Gültig für eine
Buchung bis zu zwei Stunden auf eversports.at Fo
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Kittenberger Adventzauber
1+1 gratis von 8.11. - 30.11.
Genießen Sie das zauberhafte Ambiente 
in den Kittenberger Erlebnisgärten!
600.000 strahlende Lichter in 50 dekorierten Weihnachtsgärten

AboClub-Vorteil:
1 +1 gratis auf die Eintrittskarten!
Erhältlich unter Vorlage der AboClub-Karte 
vor Ort von 08. bis 30. November 2025 Fo
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Ehrung für
Lilienfelder Tierarzt

Nach 23 Jahren im Vorstand und
14 Jahren in der Funktion als
Obmann-Stellvertreter kandi-
dierte der Lilienfelder Tierarzt
Veterinärrat Heinz Heistinger
nicht mehr für die neue Funk-
tionsperiode des Niederöster-
reichischen Tiergesundheits-
dienstes (NÖ TGD).

Obmann Franz Rauscher,
Landwirtschaftskammer-Vize-
präsidentin Andrea Wagner und
NÖ Tierärztekammerpräsident
Bernhard Kammerer dankten ihm
kürzlich in St. Pölten für die vie-
len Jahre guter Zusammen-
arbeit im Sinne der Tiergesund-
heit und des Tierwohls der hei-
mischen Nutztierbestände.

„Das bewährte Prinzip des NÖ-
TGD ist eine funktionierende
Zusammenarbeit zwischen
Landwirten und Tierärzten. Da-
durch wird in Niederösterreich
seit vielen Jahren die Bestands-

 Der Tiergesundheitsdienst und die Landwirtschaftskammer dankten Tierarzt Heinz Heistinger (7. v. r.) für sein Engage-
ment. Foto: NÖ-TGD

betreuung im Sinne einer Vor-
sorgemedizin sichergestellt, die
Krankheiten schon vor ihrem
Auftreten wirksam bekämpfen
kann“, erklärt Heinz Heistinger.

An den Gesundheitspro-

grammen des NÖ Tiergesund-
heitsdienstes nehmen über
8.000 landwirtschaftliche Be-
triebe teil und werden dabei von
über 160 Tierärztinnen und
Tierärzten betreut.

Rätselwanderspaß
in Eschenau

Der heurige Rätselwandertag
startete – wie auch das Ziel –
beim Feuerwehrhaus der Frei-
willigen Feuerwehr Rotheau.

Trotz regnerischem Wetter
ließen sich die zahlreichen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
die gute Laune nicht verderben
und wanderten mit viel Spaß
durch die herbstliche Land-
schaft. Entlang der Strecke galt
es, spannende Fragen zu lösen,

die Groß und Klein forderten.
Im Ziel sorgte der NÖAAB

Eschenau-Rotheau für das leib-
liche Wohl. Neben den Hauptge-

 Eine große Teilnehmerzahl hatte der diesjährige Eschenauer Rätselwandertag.
Foto: NÖAAB Eschenau

winnerinnen und -gewinnern
durfte sich auch jedes Kind über
einen kleinen Preis freuen. Dan-
ke an das NÖAAB-Team und an

die Grundeigentümer, dass wir
durchwandern durften“, sagt
die Ortgruppenleiterin Vizebür-
germeisterin Birgit Hobl.

Gemütlicher
Halloween-Abend

Die SPÖ-Ortspartei Eschenau
lud am 31. Oktober zum Bei-
sammensein bei ihrem Hallo-
ween-Standl. Viele Familien
schauten vorbei und genossen
ein paar amüsante Stunden
bei Speis und Trank. Unter den

Gästen fanden sich SPÖ-Be-
zirksvorsitzender Bundesrat
und St. Veiter Bürgermeister
Christian Fischer und SPÖ-Be-
zirksgeschäftsführerin Anna
Indra. Von der Gemeindever-
tretung stellten sich ÖVP-Bür-
germeister Bürgermeister
Günter Buchner und ÖVP-Vize-
bürgermeisterin Birgit Hobl ein
und unterhielten sich bestens.

 Dabei waren Marina Schmidt Schmidberger, Bürgermeister Günter Buch-
ner, Ercan Gürbüz mit Elian, SPÖ-Bezirksgeschäftsführerin Anna Indra,
Wolfgang Herz, Helga Wallner, SPÖ-Bezirksvorsitzender Bundesrat Chris-
tian Fischer, Sonja Pirker und Christian Klug (v. l.). Foto: SPÖ


